
Wie schreibe und stelle ich einen Antrag?
Ihr möchtet gerne die Beschlusslage der GJN aktiv mitgestalten, wisst aber nicht, wie das 
geht? Wir haben eine Kurzversion für euch geschrieben, die zusammenfasst, wie mensch 
am besten einen Antrag schreibt (inkl., was da rein kann) und eine ausführlichere Version, in 
der alles detaillierter erklärt ist und die praktische Tipps bietet.

Die Punkte sollen nur eine Hilfestellung sein, dass heißt, es ist keine Anleitung, die befolgt 
werden muss!

Bei weiteren Fragen wendet euch einfach an Erfahrene aus eurer Basisgruppe oder an gjn-
lavo@gj-nds.de
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1) Kurzform

1. Idee für einen Antrag, abgleichen mit Beschlusslage der GJN, gibt es schon einen 
Beschluss zum Thema? Idee antragsrelevant?

2. Idee publizieren, z.B. über gjn-debatte (E-Mail-Liste) und diskutieren

3. Mitantragsschreiber_Innen finden und Antrag schreiben (siehe auch formale 
Anforderungen, dienen als Hilfestellung), zur Hilfe kann z.B. ein etherpad (z.B. von den 
Piraten  http://www.piratenpad.de/ oder http://etherpad.netluchs.de/ ), liquid democracy 
(http://gjnds.liqd.net/instance/gjnds) oder eine Dropbox (http://www.dropbox.com/) 
genommen werden

Antragsinhalt

Das kann zum Beispiel in einen Antrag rein:

Vorarbeit:

• Methode, z.B. Brainstorming, verwenden, um Ideen zu entwickeln und zum 
Thema recherchieren (haben schon andere gute Ideen entwickelt?)

• wichtigste Punkte des Themas klarmachen und herausstellen

• Verknüpfung zu anderen Themen, was muss wie zusammenwirken?

• Alternativen überlegen, Umsetzungsmöglichkeiten

Struktur:

• Es gibt ein Problem z.B. Klimawandel, das stellt ihr fest (Analyse) und schreibt 
eine kleine Einführung 
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• Alternativen/Verbesserungsmöglichkeiten und Umsetzungsmöglichkeiten 
fordern/vorschlagen

• konkrete Forderungen stellen (z.B. an GJ oder Bündnis90/Die Grünen)

• für die Übersichtlichkeit lohnt sich eine Aufgliederung in Forderung und 
Begründung (s. Beispiel unten)

4. nochmal rumschicken und Feedback einarbeiten, dann Antrag fristgerecht stellen 
(gjn-antrag@gj-nds.de)

5. sich auf das Vorstellen des Antrags und mögliche Änderungsanträge und 
Gegenargumente vorbereiten 

2) Vorgehen aus Sicht des   Initiators eines Antrages- ausführliche   
Hilfestellung

1. Idee für bessere Welt / bessere innerverbandliche Struktur haben (Antragsidee) oder eine 
solche entwickeln (z.B. Brainstormen oder zu einem wichtigen Thema recherchieren)

2. Die Haltung, Beschlusslage, Struktur der Grünen Jugend Nds. dazu nachschauen, 
Verbesserungsidee mit momentaner Beschlusslage der GJN vergleichen  Defizit erkennen 
Antragsidee

3. Idee diskutieren und evt. publizieren (zum Beispiel mit Freunden, in der Ortsgruppe, auf 
einem Seminar, über die gjn-debatte-Liste) und Feedback einholen

4. optional: Mitstreiter_Innen suchen, die einen konkreten Antrag mitschreiben wollen

5. Mit Mitstreiter_Innen treffen oder TK machen (von Vorteil ist eine writeboard-
Unterstützung: z.B. etherpad (z.B. von den Piraten  http://www.piratenpad.de/ oder 
http://etherpad.netluchs.de/ ), liquid democracy (http://gjnds.liqd.net/instance/gjnds) oder 
eine Dropbox (http://www.dropbox.com/)) und den Antragsentwurf schreiben

6. Optional: nochmal publizieren und weitere Mitstreiter_Innen suchen – Anregungen 
abwarten, evtl. nochmal ändern

7. Optional: Fertige Version (formale Anforderungen s.u.) rumschicken, nach weiteren 
Mitantragssteller_Innen suchen

8. Antrag einbringen (an gjn-antrag@gj-nds.de senden), Antragsfrist beachten!

9. Klären, was wichtige, weniger wichtige und unverzichtbare Punkte sind (wichtig für 
Antragssteller_Innen-Treffen auf der LMV)

10. Eingehende Änderungsanträge durchlesen – evtl. im Vorfeld Kontakt mit Ä-
Antragssteller_Innen aufnehmen – bei kleinen Änderungen: (modifiziert(=verändert)) 
übernehmen und die Personen als Antragssteller_Innen dazuschreiben

11. Wer geht zum Antragssteller_Innentreffen?  sollte „Verhandlungs-Vollmacht“ von allen 
bekommen (kommt auf Anzahl der Antragsteller_Innen an, ob dieser Schritt nötig ist)

12. Wer bringt den Antrag auf der LMV ein?

13. Gemeinsam nochmal alle Argumente und Gegenargumente durchgehen, um für Debatte 
fit zu sein
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14. Nach Beschluss schauen, dass Beschluss auch im Protokoll steht und umgesetzt wird!

3)   Formale Anforderungen an einen Antrag  

Der eigenständige Antrag
Zu einem eigenständigen Antrag gehören neben dem Antragstext die Namen aller Antrag-
steller_Innen und möglichst ein Antragskurztitel. Wenn der Antrag von einer Basisgruppe 
oder einem LAK oder einem anderen Organ der GRÜNEN JUGEND Niedersachsen einge-
reicht wird, schreibt bitte immer das Datum zu, an dem der Antrag beschlossen wurde. Wenn 
ihr mögt, könnt ihr auch eine schriftliche Begründung dazu setzen. Dadurch erhöhen sich 
ggf. die Chancen, mehr Unterstützer_Innen für den Antrag zu gewinnen. Bei längeren Anträ-
gen unbedingt immer die Anzeige von Zeilennummern aktivieren. (Word: Datei, Seite einrich-
ten, Layout, Zeilennummern oder Word: Seitenlayoutü  Zeilennummern)

Beispiel:
Antragskurztitel: veg. Ökoschokolade für GJN
Antragstellerin: LAK Bessertagen
Beschluss vom: 1.10.2010
Antrag: vegane Öekoschokolade bei der Mitgliederversammlung der GRÜENEN JU-
GEND Niedersachsen
1 Hiermit beantragen wir, dass auf allen künftigen Mitgliederversammlungen der
2 GRÜNEN JUGEND Niedersachsen vegane Ökoschokolade für die Mitglieder kostenlos
3 durch die GRÜNE JUGEND Nds. zur Verfügung gestellt wird. Die Ökoschokolade ist am
4 Anfang jeder Mitgliederversammlung an die Mitglieder auszugeben und im Falle
5 aggressiver Konflikte zwischen Antragsteller_Innen durch das Präsidium in größeren
6 Dosen einzusetzen. Die Schokolade sollte in diesem Fall einen Mindestkakaoanteil von 70 
Prozent aufweisen.
Begründung:
Die Stimmung auf den Mitgliederversammlungen der GRÜNEN JUGEND Bundesverband 
gehört verbessert. Vegane Ökoschokolade könnte eindeutig zu glücklicheren Mitgliedern bei-
tragen. Außerdem fördert Zucker die Denkleistung, so dass noch gewitztere Debatte entste-
hen. Darum bitten wir euch um eure Zustimmung.

Der Änderungsantrag
Für Änderungsanträge gelten die formalen Anforderungen ebenso. Zusätzlich muss ersicht-
lich sein, auf welchen Antrag er sich bezieht und welche Abschnitte des Originalantrages ge-
ändert werden sollen. Deshalb immer die Zeilenangaben und bei Umformulierungen natürlich 
die Alternativformulierung aufführen. Eine Begründung könnt ihr hinzufügen, könnt es aber 
auch bei der mündlichen Vorstellung belassen.

Beispiel:
Änderungsantrag zu: Antrag A1 „veg. Ökoschokolade für GJN!“
Antragsteller_Innen: Mara Musterfrau
Antrag bezieht sich auf: Zeile 2 und 3: „durch die GRÜNE JUGEND Niedersachsen“
Ersetzen durch: „durch Bündnis 90/Die Grünen“
Zusätzlich einfügen in Zeile 8: „Die Mitgliederversammlung beauftragt den Landesvor-
stand, die Schokounterstützung bei Bündnis 90/Die Grünen zu beantragen.“
Begründung:
Wir sind der Meinung, dass die Altgrünen uns auf diese Weise hervorragend fördern können.

Quellen: FaFo-Beitrag von Matthias Weidner und Bundesverbands-Reader


